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Allen Lesern und  
Einwohnern ein

frohes Osterfest  
wünscht das Team vom

Eppertshausener Anzeigeblatt

 
  
 

 Lecker und Frisch vom Hof auf den Tisch 

weiss, grün oder geschält aus  
eigenem Anbau & Vieles mehr. 

  Unser Hofladen zwischen Langstadt 
         und Harpertshausen hat wieder 
täglich von 8.30 - 19.00 Uhr 

  für Sie geöffnet. 

Tel.: 06073 - 88345
E-Mail: spargelfunk@t-online.de

FRISCHER 

SPARGEL 

(jedö) 2019 gewann die Ep-
pertshäuser Kita St. Sebasti-
an den Deutschen Kita-Preis, 
bekam Platz eins wegen ihres 
pädagogischen Konzepts. Geht 
es um ihre bauliche Infrastruk-
tur, wähnt sich die „Kita des 
Jahres“ weit weg von der Spit-
ze. Dies machten am Mittwoch 
bei einem Ortstermin Leiterin 
Veronique Braun, ihre Stell-
vertreterin Vanessa Griesling, 
Elternbeirats-Vorsitzende Na-
dine Kittelmann sowie Stefanie 
Schultheiß vom Förderverein 
deutlich. Auch  Pfarrer Bern-
hard Schüpke und Elke Gries-
ling von der Pfarrgemeinde, die 
Träger der Betreuungseinrich-
tung mit ihren 132 Kindern in 
fünf Kita- und zwei Krippen-
gruppen ist, waren zugegen. 
Später nahm Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU) Stel-
lung.
Anlass für das Treffen war die 
deutliche und wiederholt zu 
vernehmende Kritik aus der El-
ternschaft in den vergangenen 
Monaten. Zu den Auslösern ge-
hörte vorigen Sommer ein Was-
serschaden im Obergeschoss 
des Kita-Hauses (die Bereiche 
für die Kita- und die Krippen-
gruppen befinden sich in zwei 
verschiedenen Gebäuden, die 
lediglich durch einen Gang 
verbunden sind), in dessen Fol-
ge mehrere Räume wochen- bis 
monatelang nicht nutzbar wa-
ren. Aus dem Waschraum der 
lila Gruppe machte sich das 
Wasser bis in den Turnraum im 
Erdgeschoss breit. Dort fehlt 
noch heute ein Teil der Kletter-
wand, was ein Dreivierteljahr 
danach die letzte sichtbare Fol-
ge des Vorfalls ist.
Lange fiel dadurch ein Wa-
schraum mit Toiletten aus, so 
dass sich zeitweise 50 Kinder 
zwei Toiletten teilen muss-
ten. Die Kita bat die Gemein-
de Eppertshausen, die für den 
Zustand der Gebäude verant-
wortlich ist, um Hilfe. Die tem-
poräre Lösung in Form einer 
mobilen Toilettenkabine im 
Garten missfiel nicht nur dem 
40-köpfigen Kita-Team, son-

dern auch vielen Eltern: „Das 
Dixi-Klo ist zum Symbol ge-
worden, dass die Absprache mit 
der Gemeinde nicht stimmt“, 
sagt Nadine Kittelmann. Darü-
ber, ob die Kita die Gemeinde 
um genau diese Übergangslö-
sung gebeten habe, gehen die 
Aussagen von Veronique Braun 
und Carsten Helfmann ausein-
ander.
Neben dieser speziellen Phase, 
in der man die Turnstunden 
teils in die nahe Bürgerhal-
le verlegte und Gruppen zur 
Nutzung der verbliebenen 
Waschräume notgedrungen 
mischte, sehen Kita, Eltern 
und Pfarrgemeinde vor allem 
grundsätzliche Schwierigkei-
ten, die den Status quo der 
Räumlichkeiten ebenso be-
treffen wie die Zusammenar-
beit mit dem Rathaus. „Vom 
Grundprinzip her geht es um 
die beengte Raumsituation“, 
betont Braun, die die Kita seit 
drei Jahren leitet. 
So stamme das Personalzim-
mer aus einer Zeit, als das Team 
noch viel kleiner war. „Wir 
nutzen Abstellräume zum Es-
sen, weil es wegen immer mehr 
Essenskindern immer enger 
wird.“ Derzeit nehmen 70 Kids 
ihr Mittagessen in der Kita St. 
Sebastian ein. Dafür hat man 
neben den Gruppenräumen 

ehemalige Abstellräume um-
funktioniert. Schon seit fünf, 
sechs Jahren führe man immer 
wieder den Wunsch an, zwi-
schen Kita- und Krippengebäu-
de einen zusätzlichen Mehr-
zweckraum zu schaffen. 
Seit zwei, drei Jahren bitte man 
bereits um eine bessere Klima-
tisierung gerade der Oberge-
schosse, wo es nicht erst im 
Hochsommer unerträglich 
heiß werde. „Die Verwaltung 
muss früher aufstehen und 
ihre Hausaufgaben machen“, 
fordert Elke Griesling. Man 
müsse stets bedenken, „dass 
Handwerker in einer Kita nicht 
im laufenden Betrieb arbei-
ten können und stattdessen 
abends und am Wochenende 
kommen müssen“. Auch Kit-
telmann kritisiert schwerfäl-
lige Entscheidungs- und Um-
setzungsprozesse: „Sie sind zu 
langsam und zu unbeweglich. 
Ich verstehe, dass man für alles 
Formulare braucht. Ich mache 
das im Elternbeirat jetzt aber 
schon seit fünf Jahren - und 
die Themen haben sich nicht 
geändert.“ Braun nimmt den 
Bauhof der Gemeinde, der 
kleinere Reparaturen selbst 
vornimmt, von der Kritik aus: 
„Das funktioniert inzwischen 
gut.“
„Wir sind da schon ein biss-
chen überrascht“, sagt derweil 
Carsten Helfmann, als ihn der 
Autor dieser Zeilen nach dem 
Ortstermin (bei dem ein eben-
falls eingeladener Mitarbeiter 
der Verwaltung kurzfristig hat-
te passen müssen) mit der Kri-
tik aus der Kita konfrontiert. In 
Sachen Handlungsschnellig-
keit der Gemeinde führt er ein 
Beispiel aus dieser Woche an: 
„Wir haben am Dienstag um 
7.53 Uhr eine E-Mail mit vier 
Themen erhalten. Um 8.52 Uhr 
ging unsere E-Mail mit dem 
Auftrag an den Bauhof raus. 
Am Mittwoch um 11.35 Uhr 
kam die E-Mail, dass die Auf-
träge erledigt sind. Wie soll es 
denn noch schneller gehen?“ 
Wie beschrieben, kritisiert 

die Kita aber nicht die Unter-
stützung bei den alltäglichen 
Kleinigkeiten, sondern in ers-
ter Linie die aus ihrer Sicht 
unbefriedigende Planung und 
Umsetzung der geschilderten 
Großvorhaben. Zur Klimaan-
lage sagt der Bürgermeister: 
„Die Verzögerung stimmt. Die 
Klimaanlage steht im Haushalt, 
die Angebote sind eingeholt. “ 
Man prüfe allerdings noch För-
dermöglichkeiten für Luftfil-
teranlagen mit Kühlfunktion 
- hier winke ein Investitionszu-
schuss in Höhe von 60 Prozent. 
Dass ein „Pavillon“ zwischen 
Kita- und Krippenhaus schon 
„seit fünf, sechs Jahren ein 
Wunsch der Kita St. Sebastian“ 
sei, bestätigt auch der Verwal-
tungschef. „Aus unterschiedli-
chen Gründen wurde es noch 
nicht umgesetzt. Hauptgrund 
ist der Brandschutz, denn es 
wäre eine Verbindung zwi-
schen den beiden Gebäude-
teilen, die als getrennte Bau-
abschnitte genehmigt sind.“ 
Neben den Kosten sei der As-
pekt des Wegfalls eines Teils 
des Außengeländes zu beach-
ten.
Dann spannt Helfmann den 
großen Bogen der Entwicklung 
des Betreuungsangebots in Ep-
pertshausen, die bald auch das 
Platzproblem in der Kita St. Se-
bastian lösen soll: „Unser Ziel 
ist, mit dem Bau einer dritten 
Kita in den beiden bestehen-
den Kitas St. Sebastian und 
Sonnenschein jeweils einen 
jetzigen Gruppenraum in eine 
Mensa umzubauen. Pro Ein-
richtung verringert sich durch 
die dritte Kita die Zahl der Kin-
der um 25, so dass vorhandene 
Gruppenräume anders genutzt 
werden können.“ Eine Umwid-
mung eines Gruppenraums in 
eine Mensa auch in der Kita 
St. Sebastian hätte zudem den 
Charme geringer Umbaukos-
ten. Schon jetzt dürfe die Kita 
St. Sebastian die Gruppenräu-
me im Übrigen zum Essen nut-
zen, wenn sie das wolle, fügt er 
hinzu.

„Es geht um die                                        
beengte Raumsituation“

Kita St. Sebastian: Leitung, Eltern und Pfarrei üben bei Ortstermin Kritik an Infrastruktur und 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde / „Zu langsam, zu unbeweglich“ 

Unzufrieden mit den baulichen Gegebenheiten in der Kita St. Sebastian (v. l.): Stefanie Schultheiß, 
Elke Griesling, Nadine Kittelmann, Bernhard Schüpke, Veronique Braun und Vanessa Griesling. 
� (Fotos: jedö)

In dieser ehemaligen Abstellkammer essen die Kinder der lila 
Gruppe. Erwachsene müssen in diesem Raum des Obergeschos-
ses des Kita-Gebäudes den Kopf einziehen. Nicht erst im Hoch-
sommer wird es dort zudem sehr heiß.

Eppertshausen (EA) Es ist wieder 
soweit, nachdem die Senioren-
hilfe Eppertshausen (SHE) zwei 
Jahre lang  den Frühlingskaffee-
nachmittag  aus den bekannten 
Gründen nicht durchführen 
konnte, wird sie jetzt  den Neu-
anfang wagen.
Am Donnerstag, 28. April,  um 
15 Uhr findet  dieses gemüt-
liche  Zusammensein auf das 
ihre Mitglieder  lange verzich-
ten mussten,  in der ev. Kirche 
wieder statt.
Nach den derzeit geltenden  
hessischen Pandemiegesetzen   
sind  viele  Vorschriften auf-
gehoben und der Gesetzgeber 
appelliert an das eigene Verant-
wortungsgefühl um eine derar-

tige Veranstaltung durchzufüh-
ren.
Ein wirksames Mittel gegen eine 
Ansteckung ist nach wie vor das 
Tragen einer Maske während  
der Veranstaltung und ganz be-
sonders  wenn man sich vom  
Sitz entfernt.
Ein weiteres probates Mittel 
zur Erhaltung der Gesundheit 
und des Wohlbefindens ist aber 
auch das gesellige Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen und 
viele Gespräche mit Freunden 
und Tischnachbarn. Zur Erhei-
terung des Nachmittags  beitra-
gen  wird der allseits bekannte 
Herbert Sulzmann aus Urber-
ach, der einige Vorträge in hes-
sischer Mundart vortragen wird.

Frühlingscafé bei der Seniorenhilfe

Annahmestelle für  
Kleinanzeigen, Glückwunsch- und Traueranzeigen

Isolde Schmidt, Eppertshausen, Tel. 06071 | 36 47 2
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Altheim (MA) Am Samstag, 7. 
Mai, um  20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) präsentiert das ARThaus 
Altheim ein Open Air-Kon-
zert mit „Romie“ Künstlerhof, 
Kirchstraße 2 (gegenüber ART-
haus)
Reservierung unter: arthaus-
reser v ier ung @ yahoo.com. 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 10 
Euro. 

Open Air mit „Romie“ 
in Altheim

Münster (sit) Seit Wochen tobt 
der schlimme Krieg in der Uk-
raine. Schon in den ersten Ta-
gen war die Hilfsbereitschaft 
auch in Deutschland groß. in 
der Christlichen Gemeinde 
Münster hat man schon nach 
wenigen Tagen organisiert, 
dass Geflüchtete hier unter-
kommen können.
„Wir haben inzwischen etwa 
60 Personen privat bei unse-
ren Mitgliedern unterbrin-
gen können“, erklärt Carlo 
Schneider, der selbst bei der 
Christlichen Gemeinde aktiv 
ist. Vergangene Woche wur-
de ein Großeinkauf im ört-
lichen Supermarkt gestartet. 
Anschließend verpackten die 
ukrainischen Geflüchteten Le-
bensmittel und Hygienearti-
kel transportgerecht in große 
Kisten. Der 40-Tonner  mach-
te sich zunächst auf die Reise 
nach Rumänien, von dort ging 

es in kleineren LKW über Mol-
dawien in die Unkraine. Und 
während die Erwachsenen für 
ihre unter dem Krieg leiden-
den Landsfrauen und -männer 
Kisten bestückten, durften sich 

ihre Kinder in Deutsch üben. 
„Wir haben für rund 20 Kinder 
ein wenig Deutschunterricht 
organisieren können“, freut 
sich Carlo Schneider. Unter den 
Geflüchteten seien auch Leh-

rer.  Die Christliche Gemeinde 
hilft auch bei Behördengängen 
und  bei der Vernetzung der 
Geflüchteten untereinander, 
damit ein wenig Heimatgefühl 
entsteht. 

Ukrainer helfen Ukrainern
Christliche Gemeinde Münster organisiert Hilfstransport     

Der Großeinkauf wurde sortiert und verpackt.� (Foto: p)

Chorproben: Am kommen-
den Montag (18.) entfallen die 
Chorproben wegen dem Oster-
montag.
Kartenrücknahme Jubilä-
umskonzert
Die nächste Möglichkeit der 
Kartenrückgabe für das ausge-
fallene Jubiläumskonzert, fin-
det am Montag, 25. April, in 
der Zeit zwischen 18.30 und 
20.30 Uhr, in der TAV-Halle, 
Jahnstraße, statt. Auch kann 
der Gegenwert der Karte ge-
spendet werden. In diesem Fall 
wird der Verein, auf Wunsch 
des Spenders,  eine Spenden-
quittung ausstellen.
Ve ra n s t a lt u ng sk a le n -
der: Montag, 25. April: Tur-
nusmässige Chorproben in der 
TAV-Halle.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Münster (micha)  Derzeit blü-
hen die Magnolienbäume in 
voller Pracht. Den Biss in eine 
der weiß-rosa Blüten hat dabei 
kaum ein Betrachter im Sinn. 
„Aber es geht. Dass es noch 
besser schmeckt, lassen sich 
die Blüten mit einer Mischung 
aus Frischkäse und Kräutern 
befüllen“, erklärt Angelika 
Tank. Diese Woche lud die 
Vorsitzende des Naturheilver-
ein Darmstadt und Umgebung 
zum zweiten Teil ihres Vortrags 
„Mit Kräutern gesund in den 
Frühling“ in die Gersprenzhal-
le ein. Darin wartete auch so 
manch‘ verwundernder Tipp. 
Diesmal stellte Tank den Breit- 
und Spitzwegerich, die Schaf-
garbe, den Ehrenpreis, den 
Waldmeister, die Wegwarte, das 
Schöllkraut oder den Gunder-
mann vor. Den hustenlösenden 
Spitzwegerich kannten schon 
die Römer und Germanen als 
Mittel gegen Husten und beleg-
te Bronchien, der Breitwegerich 
gilt als „Indianerpflaster“. Bei 
kleinen Verletzungen im Freien 
oder Mückenstichen rollt man 
ihn einfach über die Wunde. 
„Der Schmerz lässt sofort nach. 
Gerade Kindern lässt sich auf 
diese Weise einfach und schnell 
helfen“, weiß Tank.
Die Vorsitzende erläuterte nicht 
nur die Eigenschaften der the-
matisierten Pflanzen, sondern 

gab auch grundsätzliche Tipps, 
auf was beim Sammeln von 
Kräutern zu achten. So sollte 
nur mitgenommen und geges-
sen werden, was man wirklich 
kennt. Beispielsweise sehen 
sich die Blätter von Bärlauch, 
Maiglöckchen und Herbstzeit-
lose täuschend ähnlich. Die 
beiden letztgenannten Vertre-
ter sind giftig. Ebenfalls wich-
tig: Kräuter nur von ungedüng-
ten und ungespritzten Wiesen 
verwenden. Naturgeschützte 
Gebiete erlauben in der Re-
gel das Sammeln von kleinen 
Mengen zum Eigengebrauch. 
Doch es gibt Ausnahmen: im 

Naturschutzgebiet Kühkopf 
am Rhein ist die Mitnahme 
von Bärlauch strengstens ver-
boten und sogar unter Strafe 
gestellt. Ihren 90-minütigen 
Vortrag füllte Tank informativ 
wie kurzweilig. Dazu zählten 
Erläuterungen, wie man selbst 
Hustensaft herstellt oder wie 
ein gesunder Tee mit verschie-
denen Kräutern entsteht. Ein 
solches Heißgetränk kann die 
Funktion wichtiger Organe un-
terstützen, wie etwa die Leber. 
Auch mit einem Wickel um 
die Hüfte lässt sich bestimm-
ten Organen etwas Gutes tun. 
Ganz genau lauschte die Besu-

cherrunde immer dann, wenn 
die Referentin aus Rödermark 
Dinge erklärte, von denen 
die wenigsten bisher gehört 
hatten, wie etwa beim Weiß-
dornschnaps. Weißdorn ist gut 
fürs Herz und entfaltet seine 
positiven Eigenschaften unter 
anderem in einem selbst ange-
setzten Schnaps. Dafür werden 
die momentan sprießenden 
Weißdornblüten in eine durch-
sichtige, weithalsige Flasche 
gegeben. Anschließend kommt 
Hochprozentiges, wie Obstler 
oder Korn, darüber. An einem 
sonnigen Ort bleibt die Flasche 
vier, allerhöchstens sechs Wo-
chen, stehen. Als letzter Schritt 
fischt man die Blüten heraus. 
Wie beim Magnolienbaum soll-
ten die Blüten vor dem Verwen-
den eine Reinigung mit Wasser 
erfahren. Laut Tank hätten 
Magnolien sogar das Zeug in 
der Küche eines Sterne-Kochs 
zu landen. Diese Info entfach-
te die Frage, ob dann nicht die 
Gefahr besteht, dass blühende 
Magnolienbäume „leergeges-
sen“ werden. Wohl eher nicht, 
denn Kräuter kommen derzeit 
nur in einer geringen Zahl an 
Haushalten auf den Tisch oder 
zur Anwendung. Für Tank ei-
gentlich schade: „Die Natur 
bietet eigentlich alles. Wir 
müssen es nur für uns entde-
cken und nutzen.“

„Die Natur bietet eigentlich alles“
„Mit Kräutern gesund in den Frühling“: Teil 2 des Vortrags beim Naturheilverein

Beim Naturheilverein wartete nun der Vortrag „Mit Kräutern 
gesund in den Frühling“ Teil 2.�  (Foto: micha)

Eppertshausen (EA) Zehn frei-
willige Helfer haben organisiert 
und drei verschiedene Speisen 
für das Solidaritätsessen der 
Kolpingsfamilie vorbereitet. 
Zur Auswahl standen Frankf-
urter Grüne Soße, Heringssalat 
und Matjessalat mit Salzkartof-
feln. Es wurde geschnippelt, 
Kartoffeln geschält und ge-

kocht. Anschließend wurden 
die Speisen in Gläser eingefüllt. 
Am Sonntag erfolgte die Es-
sensausgabe und der Kuchen-
verkauf. Insgesamt konnten 
93 Essen verkauft werden und 
acht gespendete Kuchen.  Wie 
angekündigt möchte man mit 
dem Erlös den Menschen in der 
Ukraine helfen.�  (Foto: privat)

Erwartungen wurden übertroffen

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag folgten 
zehn Familien der Einladung 
der Kolpingfamilien Dieburg 
und Eppertshausen zur Fami-
lien-Rallye. An den vom DV 
Mainz vorbereiteten Stationen 
lernten die Teilnehmer den Ver-
bandsgründer Adolph Kolping 
kennen und wurden bei Fragen 
und Aufgaben rund um die Na-
tur gefordert. Das April-Wetter 
zeigte sich gnädig, so dass die 
Familien im Anschluss noch bei 
einem Grillwürstchen im Pfarr-

garten zusammen sein konn-
ten. Im Laufe des Jahres werden 
weitere Angebote der Familien-
kreise Dieburg und Eppertshau-
sen folgen.�  (Foto: privat)

Erfolgreiche Familien-Rallye

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 21. April, 
um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr trifft 
sich montags von 16.45 bis 
17.45 Uhr  bis auf Weiteres 
coronabedingt vor dem Feuer-
wehrhaus. Die Aktivitäten ver-
sucht man aktuell ins Freie zu 
verlegen. Mitmachen können 
Schulkinder von 6 bis 9 Jahren.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.
Die Ehren- und Altersab-
teilung der Wehr trifft sich 
zu einem Austausch am Frei-
tag, 29. April, um 17 Uhr in der 
TAV-Gaststätte bei Andi und 
Billy. Es wäre schön, wenn wir 
uns alle zu diesem Termin ein-
finden würden.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 7. April, gegen 17.40 
Uhr wurde unsere Feuerwehr 
zu einem Einsatz auf die B45 bei 
der Ausfahrt Münster Breitefeld 
alarmiert.
Durch den Zusammenstoß 
zweier Fahrzeuge gerieten diese 
ins Schleudern und kollidierten 
mit der Leitplanke. Fahrzeug-
teile wurden über die gesamte 
Fahrbahn sowie auch auf die 
Gegenfahrbahn geschleudert. 
Durch die umherfliegenden 
Fahrzeugteile kam es zu Fol-
geunfällen in beide Fahrtrich-
tungen. Weiterhin kam es im 
Anschluss infolge des stauen-
den Verkehrs zu weiteren Auf-
fahrunfällen.

Von den Fahrzeuginsassen wur-
den insgesamt fünf Personen 
verletzt und in umliegende 
Krankenhäuser verbracht.
Neben der Feuerwehr Epperts-
hausen, die mit vier Fahrzeugen 
und 20 Einsatzkräften vor Ort 
war, waren auch fünf Rettungs-
fahrzeuge, vier Polizeistreifen 
sowie weitere Einsatzkräfte vor 
Ort. Für die Dauer von rund 
eineinhalb Stunden musste die 
Bundesstraße 45 vollständig ge-
sperrt werden.
Abschließend wäre noch zu er-
wähnen, dass die Rettungsgas-
se einwandfrei gebildet wurde, 
sodass die Einsatzkräfte zügig 
an die Unfallstelle vorrücken 
konnten.

Einsatz für die Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen auf der B45

Einsatz auf der B45.� (Foto: FFW Eppertshausen)

Münster (MA) Die diesjährige 
Mitgliederversammlung findet 
am Freitag, 29. April, um 20 
Uhr in der TV Halle statt. Alle 
Mitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen. An diesem Abend 
besteht die Gelegenheit, sich 
u.a. über die Vereinsaktivitä-
ten, die Finanzen und die ge-
planten Aktivitäten im Jubilä-
umsjahr 2023 zu informieren. 
Hinsichtlich der Corona-Rege-
lungen sind die zu diesem Zeit-
punkt geltenden Allgemein-
verfügungen des Landkreises 
sowie übergeordneten Vorga-
ben des Landes und des Bundes 
einzuhalten. 
Tagesordnung: 1. Bericht des 
geschäftsführenden Vorstan-
des, 2. Bericht des Kassenwarts, 
3. Bericht der Kassenprüfer, 4. 
Entlastung des Vorstands, 5. 
Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge, 6. Verschiede-
nes 
Anträge zur Tagesordnung oder 
zur Beschlussfassung müssen 
bis zum 22. April schriftlich 
der Geschäftsstelle oder dem 
Vorstandsvorsitzenden vorlie-
gen.

Versammlung beim 
TV Münster
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 Willkommen 
               an Bord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36    60311 Frankfurt am Main 
Info-Telefon 069-13 38 370    www.primus-linie.de

Tagesfahrt nach Seligenstadt
APRIL 18 · 21
MAI 15 · 22 · 26
Abfahrt: Hanau-Steinheim 11.55 Uhr       Rückfahrt: 17.00 Uhr     € 22,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 12.05 Uhr   Rückfahrt: 16.50 Uhr     € 22,00
Rundfahrt ab Seligenstadt
APRIL 18
MAI 15 · 22 · 26
Abfahrt: 14.30 Uhr | 60 Minuten:               € 13,50 p. P. | Kinder:   € 7,50
Tagesfahrt nach Aschaffenburg
APRIL 24
MAI 19 · 29
Abfahrt: Hanau-Steinheim 10.55 Uhr       Rückfahrt: 18.20 Uhr    € 26,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 11.05 Uhr   Rückfahrt: 18.10 Uhr     € 26,00

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Münster (micha)  Die Sanie-
rung des Münsterer Hallenbads 
ist derzeit aufgrund der hohen 
Kosten nicht möglich. Das 
verärgert viele Bürger in der 
Gemeinde. So war das Thema 
auch Bestandteil des Frühjahrs-
empfangs der SPD Münster 
in der Kulturhalle. Wie Heike 
Hofmann, Vizepräsidentin des 
hessischen Landtags sagte, sehe 
sie für eine Lösung mehrere 
Ansatzpunkte. Einer liege in 
der Gründung eines kommu-
nalen Zweckverbandes, da das 
Bad auch von Gästen aus der 
Umgebung genutzt wird. Die 
Zahl auswärtiger Gäste beträgt 
in Münster immerhin 70 Pro-
zent. Auch ein kommunaler Fi-
nanzausgleich ist für Hofmann 
denkbar, um Städte und Ge-
meinden, die Schwimmbäder 
besitzen, optimal zu unterstüt-
zen. „Letztlich muss sich vor 
allem das Land stärker enga-
gieren, da ein solches Angebot 
die Grundversorgung betrifft. 
Können Kinder nicht schwim-
men, besteht Gefahr für Leib 
und Leben“, so die Politikerin. 
Den Landkreis nahm sie aus 
der Reihe möglicher Verant-
wortungsträger heraus. Der sei 
mit Corona oder Flüchtlings-
fragen genug ausgelastet.
Der Frühjahrsempfang startete 

mit Sekt und Brezeln für die 
rund 30 Besucher. In seiner 
Begrüßung ging SPD-Ortsver-
einsvorsitzender Gerald Frank 
auch kurz auf seine eigene poli-
tische Vita ein. Schließlich war 
es überraschend, dass er nach 
seiner verlorenen Wiederwahl 
zum Bürgermeister und dem 
anschließenden Rückzug aus 
der Kommunalpolitik dann 
doch ein Comeback starte-
te. „Vor zwei Jahren war das 
für mich noch undenkbar“, 
erläuterte Frank. Nach der er-
folgreichen Kandidatur für 
den Kreistag hätte ihn danach 
die Anfrage für den Vorsitz 
beim SPD-Ortsverein erreicht.  

„Wenn man mich braucht, sage 
ich nicht nein“, machte Frank 
deutlich. Der Ex-Bürgermeis-
ter gilt nicht als Freund großer 
Reden, was auch beim Früh-
jahrsempfang deutlich wurde. 
Kurzweilige Interviews sieht er 
als besser, vor allem mit ihm 
als Moderator, der Fragen an 
andere Politiker aus seiner Par-
tei stellt. So nahmen die beiden 
wichtigsten Gäste des Abends – 
neben Heike Hofmann war das 
der Eppertshäuser Bundestag-
sabgeordnete Andreas Larem 
– neben ihm Platz und durften 
sich auf einen entspannten Di-
alog unter Sozialdemokraten 
freuen. Frank versuchte ein in-
formatives wie unterhaltsames 
Gespräch aufzuziehen, das so-
wohl aktuelle Themen in Land 
und Bund, aber auch Fragen ab-
seits der Politik bereithielt.
Von Larem, der im Herbst den 
Wahlkreis 186 gewann, wollte 
er wissen, wie lange es dauert, 
bis man in Berlin als frisch 
gewählter Parlamentarier an-

kommt. „Das war erst vor we-
nigen Tagen der Fall und hat 
damit rund ein halbes Jahr ge-
dauert. Eine Büromitarbeiterin, 
die seit 25 Jahren in Bonn und 
Berlin ist, nahm mich an die 
Hand. Das geschah nicht um-
gekehrt, obwohl ich eigentlich 
ihr Chef bin“, berichtete das 
„MdB“. Jetzt sei die Arbeitsfä-
higkeit aber hergestellt, etwas 
beim unterstützenden Personal 
oder dem benötigten Wissen 
um Abstimmungsverfahren, 
Ausschüsse und vieles mehr. 
Besonders beeindruckt hat den 
Eppertshäuser der überall spür-
bare Respekt der Abgeordneten. 
Zum einen vor dem Reichstags-
gebäude als wichtigster Ort für 
die Demokratie in Deutsch-
land, zum anderen beim Um-
gang der Mitglieder unterei-
nander. Alles sei von großer 
Höflichkeit und Sachlichkeit 
geprägt. „Da könnte sich so 
manches Kommunalparlament 
eine Scheibe abschneiden“, so 
Larem. 

Entspannter Dialog unter Sozialdemokraten 
Frühjahrsempfangs der SPD Münster in der Kulturhalle mit Heike Hofmann,                                     

Vizepräsidentin des hessischen Landtags

Den Frühjahrsempfang der SPD bestimmten, neben Sekt und Brezeln, zwei Interviews mit Heike 
Hofmann (Bild) und Andreas Larem.�  (Foto: micha)

Münster (MA) Seit Jahrzehnten 
besteht unter den Münsterer 
Ortsvereinen eine besondere 
Verbundenheit zwischen dem 
Männer-Gesang-Verein 1845 
und dem SV 1919 Münster. Zum 
Ausdruck kommt diese Freund-
schaft u.a. darin, dass viele der 
Männersänger gleichzeitig auch 
Mitglied im Sportverein sind 
und umgekehrt. Auch bei Veran-
staltungen und Festen können 
die Verantwortlichen auf die 
gegenseitige Unterstützung ihrer 
Vereinsmitglieder vertrauen.
Als äußeres Zeichen der Verbun-
denheit unterstützt der MGV 
jetzt die Sportfreunde vom SV 
Münster mit einer eigenen Ban-
denwerbung am SV-Sportplatz. 
Unter dem Motto „Der MGV - 1 
Verein, 3 Chöre, 100% Kultur“ 
werben die Männersänger dort 
für ihr geliebtes Hobby, ver-
bunden mit der Aufforderung 
„Komm ins Team und sing mit 
uns“. 
Vertreter*innen der drei 
MGV-Chöre - Hanna Michel für 

den Regenbogenchor, Jacqueline 
Koerpel für den Popchor FU-
TURE VOX und der MGV-Vor-
sitzende Lothar Pistauer für den 
Männerchor präsentierten die 
neue Werbetafel auf dem SV-Ge-
lände zusammen mit Dieter 
Huther für den SV und Wolf-
gang Pistauer als Vertreter des 
MGV-Vorstands.
„Der Hinweis auf das allseits 

bekannte Lied „Blau und Weiß, 
wie lieb ich dich“ verdeutlicht 
unsere Freundschaft“, so die 
Vorsitzenden beider Vereine, 
„denn dieses Lied wird nicht nur 
unter den SV-Fußballern gerne 
gesungen. Es gehört auch zum 
Repertoire jeder geselligen Run-
de der MGV-Sänger“.
„Aber wir singen natürlich auch 
noch andere Lieder“, betonen 

die MGV-Vorsitzenden. Erleben 
kann man das alles einmal in ei-
nem „Probetraining“ bei einem 
der drei MGV-Chöre. Wer Lust 
hat, in einem der MGV-Teams 
mitzusingen ist herzlich eingela-
den dienstags in die Kulturhalle 
Münster zu kommen. Nähe-
res zu den MGV-Chören und 
den Probezeiten unter www.
mgv-muenster.de.

MGV Münster und SV bekräftigen                         
ihre Verbundenheit

Eigene Bandenwerbung des MGV Münster am SV-Sportplatz

Werbung für den Chorgesang auf dem SV-Gelände. Jacqueline Koerpel, Lothar Pistauer und Hanna 
Michel (v.l.n.r.) präsentieren das MGV-Banner eingerahmt von Dieter Huther für den SV (links) und 
dem MGV-Vorsitzenden Wolfgang Pistauer. � (Foto: MGV)

Eppertshausen (EA) Am 23. 
April findet die Frühjahrsklei-
dersammlung und der Arbeits-
einsatz im Pfarrgarten statt.
Die Kleidersäcke gut sichtbar 
bis 9 Uhr bereitstellen. Bit-
te die verteilten Zettel an die 
Säcke anheften und die Säcke, 
falls möglich erst am Samstag-
früh bereitstellen. Die Sam-
melfahrzeuge sind durch Kol-
pingplakate gekennzeichnet.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbeklei-
dung, Unterwäsche in sau-
berem Zustand, Federbetten, 
Woll- und Stricksachen, Leder-
gürtel- und Taschen, Bett- und 
Haushaltswäsche, Übergar-
dinen und besonders Schuhe 

(nur paarweise gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 
Die Kleider- und Schuhspen-
den müssen sauber und gut 
verpackt sein. Sie dürfen kei-
nen Müll oder Haushaltsgeräte 
enthalten.
Zur gleichen Zeit wird im 
Pfarrgarten der jährliche Früh-
jahrsputz stattfinden und der 
Gehweg in Richtung „Bolz-
platz“ wieder begradigt wer-
den.
Für beide Aktionen benö-
tigt man viele helfende Hän-
de (Anmeldung bei Marcus 
Schledt).

Kleidersammlung und Frühjahrsputz 
der Eppertshäuser Kolpinger

Das nächste LiteraturBistro am 
5. Mai, ab 19.30 Uhr ist erst-
malige wieder als Präsenztref-
fen geplant. Das Thema des 
Abends ist der Roman „Nachts 
ist es leise in Teheran“ von Shi-
da Bazyar. Die 27-jährige Auto-
rin Shida Bazyar hat mit die-
sem Werk in diesem Jahr einer 
der erfolgreichsten deutschen 
Debütromane geschrieben.
Shida Bazyar ist die Tochter ei-
ner Exilfamilie. Ihre Eltern wa-
ren im kommunistischen Wi-
derstand in Iran und flüchteten 
acht Jahre nach der Revolution 
nach Deutschland. Geboren ist 

Bazyar in der rheinland-pfäl-
zischen Provinz und studierte 
dann an der Uni Hildesheim 
Literarisches Schreiben. Erst-
mals sei sie mit zehn Jahren in 
Teheran gewesen. In ihrem Ro-
man schildert sie die Geschich-
te einer iranischen Familie von 
der Revolution bis zur Gegen-
wart, in vier Kapiteln, die den 
Zeitraum von vier Jahrzehnten 
umfassen. 
Ansprechpartnerinnen: Cor-
dula Brandt (Tel. 38846), Petra 
Herd (Tel. 37032), Annette Ross 
(Tel. 35952) oder E-Mail an lite-
ratur-bistro@gmx.de.

Literatur BIstro Eppertshausen

Osterspaziergang: Nach 
zweijähriger coronabedingter 
Pause findet der traditionelle 
Osterspaziergang am Oster-
montag (18.) wieder statt. Los 
geht es um 10.30 Uhr am Wan-
derheim in der Bahnhofstraße 
54. Die Gesamtlänge der Tour 
beträgt rund 8,5 Kilometer. 
Verbindliche Anmeldung bei 
gleichzeitiger Nennung des Es-
senswunsches bis Donnerstag, 
14. April, 16 Uhr bei Renate 
und Walter Godulla, Tel. 38897. 
Speisenauswahl unbedingt bei 
der Anmeldung angeben: Nr1. 
Schnitzel paniert mit Beilagen(-
Pommes und Salat) 8,50 Euro;  
Nr.2. Jägerschnitzel mit Beila-
gen 10,50 Euro;  Nr.3 Rumps-
teak mit Kräuterbutter 18,50 
Euro;  Nr.4 Lasagne 7,90 Euro;  
Nr.5 Italienischer Salat klein 
5,40 Euro;  Nr.6 Gemischter 
Salat mit gegrillten Putenstrei-
fen, klein 7,40 Euro; Nr.7 Pizza 
Capricciosa klein 6,50 Euro.
Trachten und Folklore-
gruppe
 Nach einer längeren Tanzpause 
trifft man sich am 25. April 22 

um 19 Uhr im Wanderheim. Es 
wäre schön, wenn alle Tänze-
rinnen anwesend sein könnten, 
da wir für unseren Auftritt am 
Volkswandertag proben wer-
den.
Trachten und Folklore-
gruppe:  Nach einer längeren 
Tanzpause trifft man sich am 
25. April um 19 Uhr im Wan-
derheim. Es wäre schön, wenn 
alle Tänzerinnen anwesend 
sein könnten, da man für den 
Auftritt am Volkswandertag 
proben wird.
Dankgottesdienst zum 
100 - jährigen Jubiläum: 
Am Sonntag, 8.Mai, findet um 
10.30 Uhr ein Dankgottesdienst 
zum 100-jährigen Jubiläum in 
der Kath. Kirche St. Michael 
statt. Das Mandolinenorchester 
wird den Gottesdienst umrah-
men. Bitte einen Impfnachweis, 
sowie eine FFP 2 Maske - falls 
vorhanden und ein eigenes 
Gesangbuch mitbringen. Ge-
sangsbücher liegen auch in der 
Kirche bereit. Nach Benutzen 
dieser Gesangsbücher, bitte auf 
dem Sitzplatz liegen lassen. 

Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ Münster

Altheim (MA) Erstmals wird es 
am Ostermontag einen Oster-
gottesdienst für Jung und Alt im 
Freien geben – daran schließt ein 
großes Osternest-Suchen für die 

Jüngsten rund um den Rodel-
berg an. Der Gottesdienst findet 
um 10.30 Uhr am Rodelberg 
hinter dem DRK-Heim statt. Es 
ist eine Anmeldung bis zum 15. 

April erforderlich und zwar per 
eMail ev-kirche-altheim@t-on-
line.de oder Tel.  739314-2. Die 
Maskenpflicht entfällt im Freien 
am Platz. 

Osternest-Suchen und Ostermontagsgottesdienst                                          
am Harpertshausen Rodelberg

Kinderchor „Singing 
Kids“: Die Chorproben des 
Kinderchores bleiben aufgrund 
der Coronalage immer noch 
ausgesetzt.
Männerchor: Die Probe am 
Gründonnerstag, 14. April, 
entfällt. Die nächste Probe 
beginnt am darauf folgenden 
Donnerstag, 21. April, um 19 
Uhr im Hotel Krone.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen



KW 154

Münster (MA) Kürzlich fuhren 
Kulturbegeisterte der Wan-
dergesellschaft Frisch-Auf“ 
Münster mit dem Bus der Fir-
ma Winzenhöler in die ehe-
malige Reichsstadt Wetzlar in 
Mittelhessen. Eine Führung 
durch die Altstadt mit ihren 

mittelalterlichen Plätzen, ver-
winkelten Gassen und reizvol-
len Fachwerkhäusern wurde 
begleitet von Erzählungen 
vom Aufenthalt des Johann 
Wolfgang von Goethe im Jah-
re 1772 - kurzweilig und fes-
selnd. Frische Luft und Kultur 

macht Appetit und Durst, so 
ging es zum Mittagessen in 
das „Paulaner“ Wirtshaus. 
Zum Abschluss noch ein Spa-
ziergang entlang der Lahn und 
schon war wieder ein erlebnis-
reicher Tag zu Ende. 
� (Foto: Verein)

Wandergesellschaft besuchte Wetzlar 

Münster (MA) Dank einer 
großzügigen Spende von 
Autoservice Andre Herd ist 
der Fuhrpark der Gemein-
de-Kita “Im Rüssel” um drei 
Bobby-Car-Flitzer vergrößert 
worden. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurden die 
drei neuen Fahrzeuge eifrig 

ausgepackt und direkt die 
ersten Runden gedreht. An 
dieser Stelle bedankt sich das 
Team der Kita “Im Rüssel” 
noch einmal herzlich bei Au-
toservice Andre Herd für die 
nette Überraschung!
� (Fotos: Kita “Im Rüssel”)

Bobby-Car-Fuhrpark der Kita                         
„Im Rüssel” aufgerüstet

Das nächste Treffen findet am, 
Donnerstag,  28. April,  ab 
18.30 Uhr statt. Jedoch diesmal 
im Restaurant und Bar „Relax“ 
des FSV Münster bei Dieburg, 
Frankfurter Straße 198. Man 
bildet Fahrgemeinschaften, 
Info unter Tel. 3936572.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

Ergebnisse 18.Spieltag:  1. Horst 
Daub, 2.176 Punkte,  2. Horst 
Mathias 1.637, 3. Christa Staud-
ter 1.452.
Spielabend ist donnerstags im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Der Spielabend fin-
det unter den aktuellen Coro-
na-Regeln statt.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Ruth Lehmann 
194 Punkte, 2. Hannelore Löp-
pen 260, 3. Werner Böhm 404, 
4. Roswitha Lorenz 489, 5. 
Margitta Freund 518, 6. Dieter 
Lorenz 530, 7. Stepan Likavec 
626. 
Der nächste Spielabend ist am 
16. April um 19.15 Uhr im Re-
staurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Musizieren von 
klein auf bis ins hohe Alter, das 
bietet der Musikverein 1914 
Münster e.V. für alle Interes-
sierten aus umliegenden, aber 
auch weiter entfernten Ge-
meinden. 
Am „Tag der Musik“ am 14. Mai 
präsentiert sich der Musikver-
ein im Münsterer Gersprenz-
stadion, um die vielfältigen 
Aktivitäten und Möglichkei-
ten des Vereins zu zeigen. Von 
15.30 bis 19.30 Uhr treten in 
verschiedenen Etappen und 
mit verschiedensten Präsenta-
tionen die einzelnen Gruppen 

des Musikvereins auf. Von den 
Kleinsten in den Flötengrup-
pen über die Jugendgruppen 
bis zu den Größten in den 
Erwachsenenorchestern sind 
Darbietungen quer durch Mu-
sik, Klang, Rhythmus und 
Musikgeschichte geplant. Der 
Eintritt ist frei. Ein Rahmen-
programm mit Speisen und 
Getränken, Instrumente aus-
probieren, Hüpfburg, Instru-
mente basteln u.v.m. rundet 
das Programm ab. 
Programm und nähere Infos 
auf der vereinseigenen Home-
page www.mvm1914.de.

Tag der Musik am 14. Mai im 
Gersprenzstadion

Information für alle Or-
chester/Gruppen: Während 
den Osterferien finden keine 
Proben statt. Die Proben begin-
nen wieder ab dem 25. April.
Musikverein for Kids:  Mu-
sikalische Frühförderung: Be-
ginn nach den Osterferien, 
Montags von 16.30 bis 17.15 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle (Hintereingang).

Musikverein 1914 
Münster

Einsatzabteilung: Aufgrund 
hoher Infektionszahlen möch-
te man nochmals darauf hin-
weisen, sollten Symptome ei-
ner Krankheit vorliegen, dann 
bitte umgehend beim GBI oder 
stv. GBI abmelden. Für den Ein-
satz- und Ausbildungsdienst 
gilt, dass nur gesunde Einsatz-
kräfte an Einsätzen teilneh-
men dürfen! Bitte zusätzlich 
auch die Anweisung vom GBI 
bzgl. des Impfstatus und damit 
ggf. verbundener zusätzlicher 
Tests beachten! In den beiden 
Feuerwehrhäusern gilt Masken-
pflicht. 
Am Donnerstag, 28. April, Uhr 

treffen sich alle Gruppen zur 
praktischen Ausbildung.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Man trifft sich bei schö-
nem Wetter am Donnerstag, 
28. April, bereits um 17 Uhr 
mit den Fahrrädern am Feu-
erwehrhaus, sonst erst um 18 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Bambinis:  Man trifft sich 
erst nach den Osterferien wie-
der am Mittwoch, 27. April, 
um 16 Uhr. Bitte Testheft bzw. 
Impfnachweis nicht vergessen.
Jugendfeuerwehr: Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 20. April, um 18 
Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Das DRK bittet 
alle Gesunden zur Blutspen-
de am Dienstag, 26. April, von 
15.30 bis 20 Uhr in der Kultur-
halle, Friedrich-Ebert-Straße 
73.
Zur Sicherheit der Spender 
muss im Vorfeld ein Termin re-
serviert werden.  Alle verfügba-
ren Termine online unter: ter-
minreservierung.blutspende.de  
Auf allen DRK-Blutspendeter-
minen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark 
angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließ-
lich Menschen Zutritt zum 
Blutspendelokal, die den Status 
geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende 
Nachweise mitbringen (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter als 
24 Stunden, PCR-Test nicht äl-
ter als 48 Stunden). Es können 
keine Tests beim Blutspendeter-
min vor Ort angeboten werden. 

Nach einer SARS-CoV-2-Imp-
fung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folge-
tag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund 
sein und sich fit fühlen. Aktu-
elle Informationen unter www.
blutspende.de/corona. 
Infos rund um die Blutspen-
de bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kosten-
freie Service-Hotline 0800 - 11 
949 11

Blutspende in Münster

Langen (MA) Schon zur Tradi-
tion geworden, ist die alljähr-
liche Aktion „Herzensangele-
genheiten“ in der Asklepios 
Klinik Langen. Dabei können 
die Klinikmitarbeiter den Na-
men der Organisation oder 
des Vereins an die Kliniklei-
tung weiterleiten, die ihnen 
besonders am Herzen liegt und 
eine finanzielle Unterstützung 
erhalten sollten. Im Rahmen 
der diesjährigen Aktion über-
reichte die Klinikleitung jeweils 
einen Scheck über 1.000 Euro 
an „Lacrima“ – Trauergruppen 
für Kinder und Jugendliche der 
Johanniter- Unfall- Hilfe im Re-
gionalverband Offenbach e. V. 
und an ZenJA, das Zentrum für 
Jung und Alt des Mütterzent-
rum Langen e. V.
Zur Scheckübergabe durch Kli-
nik-Geschäftsführer Jan Voigt 
waren Vertreter der geförderten 
Institutionen sowie die Mitar-
beiter der Klinik vor Ort. Die 
Qual der Wahl zwischen den 
vielen Einsendungen war für 
die Jury auch in diesem Jahr 
wieder sehr groß. „Wie freuen 
uns sehr über die rege Beteili-
gung unserer Mitarbeiter an der 
Aktion, zeigt sie doch, dass un-
sere Beschäftigten sich mit der 
Region identifizieren und an 
deren Weiterentwicklung stark 
interessiert sind. Den größten 
Spaß macht es aber zu sehen, 
wie sich die gesponsorten Or-
ganisationen über die Spende 
freuen“, so Jan Voigt.
„Die meisten Klinikmitarbeiter 
wollten in diesem Jahr Organi-

sationen unterstützt wissen, die 
sich für Kinder, Familien und 
Senioren einsetzen, da diese 
durch die langen, pandemiebe-
dingten Einschränkungen am 
schwersten getroffen wurden. 
Deshalb haben wir „Lacrima“ 
– Trauergruppen für Kinder 
und Jugendliche der und Zen-
JA, das Zentrum für Jung und 
Alt des Mütterzentrum Langen 
e. V.  für unsere Spenden aus-
gewählt“, ergänzte Prof. Ralf 
Lehmann, der als Ärztlicher 
Direktor und Chefarzt der Kli-
nik für Kardiologie ebenfalls 
der Scheckübergabe beiwohn-
te. „Lacrima“ bietet trauernden 
Kindern und Jugendlichen, die 
wichtige Bezugspersonen, wie 
einen Elternteil oder Geschwis-
ter durch den Tod verloren ha-
ben, in regelmäßigen Gruppen-
stunden eine geschützte und 
vertrauensvolle Umgebung, die 
ihnen hilft, durch kreative und 
altersgerechte Angebote, ihren 
ganz persönlichen Trauerweg 
zu finden. Ziel dabei ist es, dass 
ihre Trauer eine Natürlichkeit 
und den Platz im Leben erhält, 
den es für die Verarbeitung ei-
nes solch schweren Verlusts 
braucht. ZenJA, das Zentrum 
für  Jung und Alt des Mütter-
zentrum Langen e. V., versteht 
sich wiederum als lebendige 
Begegnungsstätte mit vielen Fa-
cetten. Das Angebot des Mehr-
generationenhauses reicht von 
Unterstützungsangeboten rund 
um Schwangerschaft und Fa-
milienleben bis zu Spiel- und 
Beschäftigungsangeboten für 

Kinder und Jugendliche sowie 
Aktivitäten und Betreuung für 
Senioren.
„Wir sind überrascht, hocher-
freut und gerührt, dass wir bei 
der Aktion Herzensangelegen-
heit der Asklepios Klinik Langen 
ausgezeichnet werden. Die Spen-
de tut uns gerade jetzt sehr gut. 
Sie wird bei unseren Engagierten 
im „Lerncafé für Erwachsene“ 
zu Luftsprüngen führen. Denn 
sie hatten schon vor geraumer 
Zeit eine lange Wunschliste mit 
Büchern in leichter Sprache, 
Lernspielen und Übungsmate-
rialien zusammenstellt, die wir 
nun größernteils anschaffen 
können“ berichtet Monika Mai-
er-Luchmann von Zen JA, dem 
Zentrum für Jung und Alt des 
Mütterzentrums Langen e. V.
Auch bei Christina Dölle, Leite-
rin von „Lacrima – Trauergrup-
pen für Kinder und Jugendli-
che“ der Johanniter Rodgau, löst 
die Spende große Freude aus: 
„Da dieses so wichtige Ange-
bot rein aus Spenden finanziert 
wird, freuen wir uns besonders 
über diese wichtige Unterstüt-
zung. Für die kreative Gestal-
tung der Gruppenstunden und 
die Betreuung benötigen wir im-
mer wieder neues Material oder 
auch die finanziellen Mittel 
um einmal einen Ausflug oder 
andere besondere Aktionen mit 
den Kindern und Jugendlichen 
durchführen zu können. Wir 
freuen uns wirklich sehr über 
die Unterstützung und darü-
ber, dass die Klinikmitarbeiter 
unsere Arbeit so wertschätzen!“  

Klinik erfüllt „Herzenswünsche“ 
ihrer Mitarbeiter  

Je 1.000 Euro an „Lacrima – Trauergruppen für Kinder- und Jugendli-
che“ der Johanniter-Unfall-Hilfe und an ZenJA, das Zentrum für Jung 

und Alt des Mütterzentrum Langen

Scheckübergabe an die Vereine.� (Foto: Asklepios Klinik Langen)

Chorproben: Der Musi-
cal-Chor FLAME pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informatio-
nen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr unter 3G-Bedingun-
gen.  Wir bitten um vorherigen 
Selbsttest. Treffpunkt ist der 
Hintereingang der Kulturhalle 
Münster. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal unter 3G-Bedingeungen. 

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster
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Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20 
eMail:office@hl-gt.de 
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose 
Komplettbäder

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Lieselotte Gruber
geb. Gries

* 07.05.1949      † 15.03.2022

Alexandra mit Familie 
Johannes mit Familie 

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 22. April, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof  
in 97877 Wertheim-Reicholzheim statt.

Wenn ihr mich vermisst,  
sucht in euren Herzen und wenn ihr mich findet,  

bin ich bei euch.

Helmut Joseph Kreher
* 07.10.1934      † 08.04.2022

In dankbarer Liebe nehmen wir von Dir Abschied

Deine Maria
Heike und Roland
Anette und Michael
Janine und Kai mit Elisa
Eric und Sarah-Lee mit Moritz
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wir danken allen von Herzen, die in stiller Trauer, in Liebe und Freundschaft an ihn 

denken sowie für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme.

Münster (MA) Am vergan-
genen Wochenende stan-
den zuerst am Samstag 
die Kreisvorranglisten des 
Tischtennisnachwuchses 
in Nieder-Ramstadt für alle 
männlichen Spieler auf dem 
Programm. 
In der jüngsten Spielklasse 
Jungen 11 qualifizierte sich Jo-
nathan Stoll souverän für den 
nächsten Spieltag. Ben Wolf (8 
Jahre) sammelte an diesem Tag 
wichtige erste Spielpraxis, muss-
te aber noch ohne Sieg nach 
Hause fahren. Ganz klar wei-
ter kamen auch Jonathan und 
Jakob Stoll in der Altersklasse 
Jungen 13. Gleich fünf Jungen 
der DJK versuchten bei den 
Jungen 15 die Qualifikation für 
die Endrunde am nächsten Tag 
zu erreichen. Lediglich Arda 
Övic konnte sich in einer sehr 
starken Gruppe ganz knapp als-
Gruppendritter nicht für den 
nächsten Spieltag empfehlen. 
Am Sonntag fanden dann für 
alle Nachwuchsspieler die Krei-
sendranglisten statt. Morgens 

konnte Annely Schuchmann in 
der Mädchenklasse 15 mit nur 
einer Niederlage den zweiten 
Platz erspielen. Überglücklich 
war dann Amelie Streit in der 
jüngsten Konkurrenz: Sie ge-
wann ihre beiden Einzel und 
konnte den ersten Siegerpokal 
in Empfang nehmen. Ohne 
Satz- und Spielverlust wurde 
auch Jonathan Stoll bei den 
Jungen 11 ganz klar Ranglisten-
sieger und war ganz oben auf 
dem Treppchen zu finden. Die 

vier Spieler bei den Jungen 15 
waren an diesem Tag sehr ge-
fordert. Leider lief es nicht bei 
allen so rund wie am Vortag, 
doch konnten sich am Ende Si-
mon Thomas als Vierter, Jakob 
Stoll als Sechster und Felix Streit 
als Siebter für die Bezirksvorran-
gliste Mitte Mai qualifizieren. 
Am Nachmittag startete Ronja 
Löbig bei den Mädchen 19. Sie 
musste sich nur gegen die Ober-
ligaspielerin Sirui Shen geschla-
gen geben, so dass sie mit einem 

sehr guten 2. Platz für das Fol-
geturnier ebenfalls qualifiziert 
ist. Bei den Mädchen 13 star-
teten vier Spielerinnen von der 
DJK. Während Merle Roßkopf 
mit einem Sieg und 2 Niederla-
gen, sowie Marie Löbig mit drei 
Niederlagen die Gruppenphase 
nicht überstanden, konnten 
sich Elisa Weikardt und Amelie 
Streit mit zwei Siegen und einer 
Niederlage für die Endrunde 
qualifizieren. Hier mussten aber 
beide noch Lehrgeld bezahlen 
und schlossen das Turnier am 
Ende auf Platz 7 und 8 ab. 
Gerade für die jungen Spiele-
rinnen war dieses Turnier nach 
den beiden verzwickten „Coro-
na-Jahren“ ein guter Anfang für 
weitere erfolgreiche Spiele. Die 
Betreuer Uli Breitwieser, Arno 
Thomas, Miriam Luh, Bianca 
Wilferth, Leonie Breitwieser, 
Sabine Schuchmann, Micha-
el Löbig, Sebastian Tusch und 
Stefanie Streit haben die Spiele 
der Kinder super begleitet und 
freuten sich sehr, über die ge-
zeigten Leistungen der Kids. 

Erster Titelgewinn für Amelie Streit                             
bei den Mädchen 11

13 DJK-Nachwuchsspieler*innen bei den Tischtennis-Kreisranglisten Darmstadt-Dieburg 

Amelie Streit.�  (Foto: DJK)

Münster (micha) Endlich wie-
der tanzen...Das bot am Wo-
chenende die jüngste Tropical 
Revival Ü30 Party, die eine 
Hommage an die ehemalige 
Münsterer Kult-Disco ist. Zu-
letzt war das im August in 
Altheim möglich, als Veran-
stalter Markus Degel mit dem 
TSV eine Kooperation für eine 
Open-Air-Veranstaltung ein-
ging. Normalerweise gastiert 

die Tropical Revival Party in 
der Langstädter Markwald-
halle, die derzeit aber wegen 
Mängel für Großveranstaltun-
gen nicht nutzbar ist. Für die 
500 Gäste wurde in der aus-
verkauften Schaafheimer Kul-
turhalle eine mehr als passen-
de Alternative gefunden, so 
dass bis in die Morgenstunden 
getanzt und gefeiert werden 
konnte. � (Foto: micha)

Tropical Revival Ü30 Party

Münster (MA) Einen hautna-
hen Einblick in die Arbeit eines 
Landwirtes erhielt die Wald-
gruppe des Hauses der Kinder 
Münster vor Kurzem. Günther 
Huther empfing die Kinder an 
einem sonnigen Morgen im 
März direkt neben einer seiner 
Kuhherden auf seinem Hof. „Ihr 
könnt mich alles fragen“, lud er 
gleich zu Beginn ein - das tat 

die Gruppe dann auch liebend 
gern. Über zwei Stunden nahm 
Herr Huther sich Zeit, führte die 
Gruppe durch alle Stationen des 
Hofs und erklärte kindgerecht 
und mit viel Sachverstand die 
Aufzucht seiner Tiere. Und zum 
Abschluss durfte natürlich jeder 
und jede noch in einem Traktor 
am Lenkrad sitzen, ein absolu-
tes Highlight. „Die beiden riesi-

gen Bullen waren am Coolsten“, 
lautete das Fazit der Kinder am 
Ende des Besuchs. Das Team 
und die Kinder vom Naturkin-
dergarten bedanken sich ganz 
herzlich bei Günther Huther für 
die tolle Aktion, die definitiv 
von beiden Seiten nochmal wie-
derholt werden wird.
(Foto: Naturkindergarten/Haus 
der Kinder)

Naturkindergarten besucht den Bauernhof 
von Familie Huther

Geräteschuppen, Gartenhaus,
Sichtblende, Pergola & Co.: Holz-
objekte im Außenbereich passen
immer zu einem schön gepflegten
Garten. Ungeschützt derWitterung
ausgesetzt, verliert Holz allerdings
recht schnell sein schönes Ausse-
hen und vergraut. Damit das nicht
geschieht, bietet sich
die Holzschutz-Lasur
2in1 von Xyladecor
an. Sie zaubert na-
türlich-schöne Ober-
flächen und sorgt
für bis zu vier Jahre
zuverlässigen Wet-
terschutz. Tief dringt
sie in das Holz ein
und schützt es von in-
nen. Die naturmatte,
nicht deckende Lasur
in 14 wunderbaren
Farbtönen lässt sich
leicht verstreichen,
ist geruchsarm und

betont die natürliche Holzmase-
rung. Ihr Aqua-Tech Nässe-Schutz
imprägniert das Holz, welches so
bis zu 30 Prozent weniger Nässe
aufnimmt – Wasser perlt ganz ein-
fach von der Oberfläche ab und
schützt sie langjährig gegen Näs-
se und UV-Strahlung.

Universeller Allwetter-
Schutz fürs Holz

Foto: Xyladecor

ANZEIGE

Bezirkspokalsieger: In ei-
nem dramatischen Finale hat 
sich die 7. Herrenmannschaft 
am vergangenen Samstag zum 
ersten Mal den Sieg im Bezirk-
spokal der 3.Kreisklasse gesi-
chert und sich damit für die  
Endrunde des Hessenpokals 
qualifiziert. Nach einem lo-
ckeren 4:1-Sieg im Halbfinale 
gegen den Vertreter des Oden-
waldes (TTC Vielbrunn) kam es 
zum DJK internen Duell. Geg-
ner war  die DJK BW Bieber. 
Spielbericht und zum Floh-
markt auf www.rheinmainver-
lag.de.

DJK Münster
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Karfreitag, 15.April
5.00 Uhr: Kreuzwegandacht der 
Kolpingsfamilie (i.d. Kirche),
Kreuzweg beginnt im Anschluss 
an der Valentinuskapelle
10.30 Uhr: Kinderkreuzweg, 
Treffpunkt an der Kirche (bei 
schlechtem Wetter i.d. Kirche)
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie 
(i.d. Kirche)
Karsamstag, 16.April
21.00 Uhr: Osterfeuer im Pfarr-
garten, anschl. Feier der Oster-
nacht
Ostersonntag, 17.April
10.30 Uhr: Eucharistiefeier
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Erhaltung der 
kirchl. Gebäude bestimmt.
Ostermontag, 18.April
9.00 Uhr: Eucharistiefeier
Mittwoch, 20.April
9.00 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 22.April
15.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 23.April
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
f. Josef Gruber sowie leb. u. verst. 
Angh.
Sonntag, 24.April
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Erhaltung der 

kirchl. Gebäude bestimmt.
Verwendung der Spende 
aus dem Orgelkonzert
Von den Spenden vom 24. März 
wurden für ukrainische Flücht-
lingskinder in Eppertshausen 
Erstausstattungen für die Schule 
gekauft. Herzlichen Dank noch-
mal an die Spender!
Coronaregeln
Die Gottesdienste finden nicht 
mehr unter 3G-Regelung statt. 
Eine Anmeldung ist ebenfalls 
nicht mehr notwendig. Weiter-
hin gilt jedoch das Tragen einer 
medizinischen Maske während 
des gesamten Gottesdienstes. 
Wir bitten Sie sich so zu verhal-
ten, dass sie sich und andere 
keinen unangemessenen Infekti-
onsgefahren aussetzen.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro bleibt vom 19. bis 
zum 22. April geschlossen. 
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-
schlossen, mittwochs und frei-
tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarrbuero@
stsebastian-eppertshausen.de, 
Tel. Pfr. Schüpke: 31313 oder 
Notfall-Nr: 0160/90231907, Tel. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning: 3055027 oder Telf. 
Pfarrer Röper i.R. 38917.
Termine
Samstags

18.00 - 19.00 Uhr: Kath. Öffentl. 
Bücherei/Hs. Seb.
Sonntags
11.00 - 12.00 Uhr: Kath. Öffentl. 
Bücherei/Hs. Seb.

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Gründonnerstag, 14. April	
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Aga-
pemahl (Pfr. Opfermann) und 
Orgelmusik	 Organist Ro-
chus Paul spielt Werke von Bach, 
Liszt und Paul.
Zur Beachtung: Der Gottesdienst 
am Gründonnerstag ist unbe-
dingt mit Anmeldung im Ge-
meindebüro bis Montag, 11. Ap-
ril, Tel. 36899 oder Mail: kirche.
eppertshausen@t-online.de
Karfreitag, 15. April	
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Op-
fermann)
Die Kollekte ist für die christ-
lich-jüdische Verständigung be-
stimmt.
Ostersonntag,17. April
6.00 Uhr: Gottesdienst zur Os-
ternacht
Das sonst übliche Osterfrüh-
stück findet leider corona-be-
dingt nicht statt.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Die beiden Kollekten am Oster-
sonntag sind für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in 

Gemeinden, Dekanaten und Ju-
gendwerken bestimmt.
Abendmahls-Gottesdienst 
am Ostersonntag um 10 Uhr 
mit  „Eppertshäuser Vari-
ante“
Corona-bedingt wird das Abend-
mahl in neuer veränderter Form 
durchgeführt, und zwar mit hy-
gienisch abgepackten Einzelkel-
chen und Tellerchen und durch-
weg im Sitzen. Im Detail: Am 
Eingang sind Teller mit jeweils 
einem Stück Brot und Einzelkel-
che (gefüllt mit Saft oder Wein) 
vorbereitet. Die Teller samt Brot 
und Kelch sind mit Frischhalte-
folie versiegelt. Beim Hereinkom-
men nehmen sich die Besucher, 
die am Abendmahl teilnehmen 
möchten, einen Teller mit an ih-
ren Platz und stellen diesen dann 
unter ihren Stuhl. Kurz vor Be-
ginn des Abendmahls wird der 
Teller hochgehoben und die 
Frischhaltefolie entfernt. Nach 
den Einsetzungsworten wird 
das Brot gegessen und später der 
Wein oder Saft getrunken - alles 
im Sitzen. Nach dem Abend-
mahl kommen Kelch, Folie und 
Tellerchen wieder unter den 
Stuhl und werden dort einfach 
stehen gelassen. Weggeräumt 
wird dann alles später vom 
Küsterdienst. Natürlich darf je-
der und jede die Liturgie auch 
einfach nur im Stillen für sich 
mitverfolgen.
Neuer Internet-Auftritt 
Die Webseite ist erreichbar un-
ter https://friedensgemeinde-ep-
pertshausen.ekhn.de. 
Neue Krabbelgruppe
Eine Krabbelgruppe für Kinder, 
die 2020/ 2021 geboren sind, 

trifft sich freitags von 10 bis 
11 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet sich 
bei: jwadephul@hotmail.de.
Termine
Dienstag, 19. April: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
Kein Konfirmanden-Unterricht
Gründonnerstag, 21. April: 17 
bis 19 Uhr Gemeindebüro nur 
tel. oder per Mail erreichbar;
Vorschau
Sonntag, 24. April: 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Prädikantin Gabri-
ele Frontzek)
Dienstag, 26. April: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
Kein Konfirmanden-Unterricht
Gründonnerstag, 28. April: 17 
bis 19 Uhr Gemeindebüro nur 
tel. oder per Mail erreichbar;
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische Kir-
chengemeinde in Eppertshausen 
ist für die Notfallseelsorge: Kor-
nelia Schuler, Tel. 01604/755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankenbe-
suche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. Der Besuchsdienst 
sorgt aber dafür, dass Ihnen die 
Grüße der Gemeinde schriftlich 
oder telefonisch zukommen.

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Zur Beachtung: Die Kasualver-
tretung bei Sterbefällen und 
Seelsorge in der Zeit vom 19. bis 
29. April übernimmt Pfarrerin 
Kerstin Groß aus Münster, Tel. 
7377191.
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr te-
lefonisch (Tel. 36899) oder per 
E-Mail (Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) erreich-
bar.  Wir bitten Sie, aufgrund 
der aktuellen Lage Ihre Anliegen 
telefonisch oder per E-Mail ein-
zureichen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Gründonnerstag, 14.April
20.00 Uhr:  Abendmahlfeier
21.30  Uhr: Nachtanbetung / 
Nachtwache
Karfreitag, 15.April
8.00  Uhr: Trauermette
15.00 Uhr:  Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 16.April
8.00 Uhr:  Trauermette
21.00 Uhr:  Feier der Osternacht
Ostersonntag, 17.April 
9.00 Uhr:  Feierliches Hochamt
18.00 Uhr:  Ostervesper   
Ostermontag, 18.April  
10.30  Eucharistiefeier für die     
Pfarrgemeinde
Dienstag, 19.April 
9.00  Amt für Wolfgang Werner, 
leb. und verst. Ang.
Mittwoch, 20.April 
19.00  Geschenkte Zeit: „Em-
mausgang“
Samstag, 23.April
11.00  Erstkommunionfeier
14.00  Erstkommunionfeier 
Weißer Sonntag, 24.April 
10.30  Erstkommunionfeier
Liebe Pfarreiangehörige,  
wir laden Sie herzlich zur Mitfei-
er der Kar- und Ostertage ein.
Gründonnerstag: Die Abend-
mahlfeier beginnt um 20 Uhr. 
Daran schließt sich von 21.30 
bis 23 Uhr die Nachtanbetung 
an, die die Pfadfinder vorbereitet 
haben.
Wenn Sie teilnehmen möchten, 
gehen Sie bitte zum rechten Sei-
teneingang der Kirche.
Karfreitag: Blumen, die Sie zur 
Kreuzverehrung in die Kirche 
mitbringen, verwenden wir wie-

der als Altarschmuck an Ostern.
Osterfeiertage: Bitte beachten 
Sie, dass die Feier der Osternacht 
in diesem Jahr bereits um 21 
Uhr beginnt und das Hochamt 
am Ostersonntag um 9 Uhr.
Außerdem laden wir Sie herzlich 
zur Vesper um 18 Uhr ein.
Weißer Sonntag, 23. und 24. 
April: Da die Gottesdienste 
rechtzeitig geplant und vorbe-
reitet sein mussten, zu einer Zeit, 
als noch die Pandemie-bedin-
gungen gegolten haben, finden 
in unserer Gemeinde insgesamt 
drei Erstkommunionfeiern statt.
Darüber hinaus werden in 
Münster keine anderen Messen 
gefeiert.
Wir bitten Sie, die Gottesdienste 
in Eppertshausen zu besuchen. 
Dort beginnt die Vorabendmes-
se am 23. April um 18 Uhr und 
die Sonntagsmesse am 24. April 
um 9 Uhr.
Die Erstkommunion findet in 
der Nachbargemeinde erst am 
darauffolgenden Wochenende 
statt.
Geschenkte Zeit
Impulse zum Emmaus-Evange-
lium geben wir im Rahmen der 
„Geschenkten Zeit“ am Mitt-
woch, 20. April, um 19 Uhr.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Die Präsenz-Gottesdienste fin-
den in der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde unter Beachtung 
der aktuellen Corona-Regelun-
gen statt.
Gründonnerstag, 14. April
18.00 Uhr: Gottesdienst mit 

Tischabendmahl 
Karfreitag, 15.April 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersamstag, 16.April
18.00 Uhr: Familiengottesdienst 
im Garten, Osterfeuer für Groß 
und Klein mit Stockbrotbacken
Ostersonntag, 17.April 
6.00 Uhr: Osternachtsgottes-
dienst 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Ostermontag, 18.April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 21. April
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Termine
Nächstes Konfi-Treffen  am 
26. April
Kleidersammlung für Bet-
hel
Abgabestelle für die Kleiderspen-
den ist vom 3. bis 9. Mai im Ev. 
Gemeindebüro, Pestalozzistraße 
8 in Münster. Kleidersäcke gibt 
es ab sofort im Pfarrbüro. Gerne 
können auch Plastiksäcke aus 
dem eigenen Haushalt genutzt 
werden. 
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de. 
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine der Woche vom 17. 
bis 23. April
Herzliche Einladung zu unse-
rem Ostergottesdienst: 1. Got-
tesdienst   9.30 bis 10.30 Uhr, 
2. Gottesdienst 11.00 bis 12.00 
Uhr.
An der Gestaltung des feierli-
chen Ostergottesdienstes wer-
den Ukrainische Christen mit-
wirken.
Termine der Woche
Mittwoch: keine Jungschar – Fe-
rien
Donnerstag  20.00 Uhr Haus-
kreise
Freitag keine Schäfchenstunde – 
Ferien
20.00 Uhr Teenies
20.00 Uhr TdW`s
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Ostersonntag, 17.April 
5.30 Uhr: Osterfeuer im Pfarrhof
6.00 Uhr: Osternachtsfeier
Ostermontag, 18.April
10.30 Uhr: Gottesdienst am 
Rodelberg  für Groß und Klein 
(DRK-Heim)
Mittwoch, 20.April
19.30 Uhr: Bibelkreis 
Sonntag, 24.April
Gottesdienst in den Nachbarge-
meinden
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel.  49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de.
Neue Sprechzeiten Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,   
Tel. 49 69 100.

Eppertshausen (EA) Nach zwei-
jähriger Pause findet in diesem 
Jahr wieder eine morgendliche 
Andacht in der Pfarrkirche, 
mit anschließendem Gang zu 
den Feldkreuzen, statt. Den 
Abschluss wird ein kleines 
Stehcafé vor dem Kolpingheim 
bilden. Beginn der Andacht ist 
um 5 Uhr.
Auch besteht die Möglichkeit, 
den Karfreitagskreuzweg zwi-
schen 6 bis 18 Uhr gemeinsam 
mit der Familie oder Freunden 
zu gehen. Der (Kreuz)Weg be-
ginnt ab der Kapelle und die 
einzelnen Stationen mit Weg-
beschreibung werden vor dem 
Eingang veröffentlicht.

Kreuzwegandacht                   
am Karfreitag 

Altehim (MA) Den Wunsch 
nach Frieden mit einer Os-
terkerze auszudrücken, dazu 
laden die Evangelischen Kir-
chengemeinden Altheim und 
Harpertshausen in der Os-
ternacht ein. Höhepunkte 
des diesjährigen Osterfestes 
ist die Osternacht am Oster-
sonntag. Die, die nicht direkt 
am Ostermorgen daran teil-
nehmen können oder wollen, 
können vorher einen Oster-
kerzenbecher mit ihren Namen 
versehen, die Kerze wird dann 
in der Osternacht entzündet, 
und anschließend kann die 
Kerze während der Offenen 
Kirche abgeholt werden. „Un-
vergleichlich ist es natürlich, 
die Osternacht selbst mitzuer-
leben“, betont Pfarrer Ulrich 
Möbus, „wenn die dunkle Kir-
che erst von der großen und 

dann von vielen kleinen Oster-
kerzen erhellt wird.“ Erstmals 
findet davor das Osterfeuer di-
rekt in Altheim um 5.30 Uhr im 
Pfarrhof statt. Daran schließt 
um 6 Uhr die unvergleichliche 
Feier der Osternacht in der 
Altheimer Kirche an. Für die 
Gottesdienste besteht Mas-
kenpflicht und 3G-Regelung. 
Eine Anmeldung per eMail 
ev-kirche-altheim@t-online.de 
oder Tel. 739314-2 ist ratsam.
� (Foto: privat)

Friedenskerzen in der                        
Osternacht entzünden

Altheim (MA) Mit einer eigens 
dafür angefertigten Osterkar-
te grüßen derzeit die Evan-
gelischen Kirchengemeinden 
Altheim und Harpertshausen 
ihre Gemeindeglieder. Die Kar-
te zeigt das neue Glasbild, das 
die Raibacher Glaskünstlerin 
Heike Jäger für die Kirche in 
Harpertshausen angefertigt 
hat. Dem Ostergruß liegt ein 
Fragebogen bei, mit dem die 
Kirchenvorstände die Meinung 
der Gemeindeglieder erfragen 
wollen. Denn es stehen derzeit 
große Veränderungen für die 
Gemeinden an. Den Kirchen-
vorständen geht es darum zu 
erfahren, was die Gemeinde 
sich für die Zukunft wünscht, 
wenn personelle und finanziel-

le Möglichkeiten geringer wer-
den. Auch von Interessierten, 
die nicht zur Gemeinde gehö-
ren, interessiert die Meinung; 
dafür liegt der Fragebogen in 
den Kirchen aus und ist auf 
der Webseite www.evangeli-
sche-kirche-altheim.de abruf-
bar. Der Fragebogen wird bis 
zum 30. April zurückerbeten.
� (Foto: privat)

Ostergruß und Fragebogen 
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Stellenanzeigen

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

www.egro-mediengruppe.de

Aufgaben
•  Selbstständige Organisation und Bearbeitung der Aufgaben im Sekretariat, 

einschließlich Bearbeitung der internen und externen Korrespondenz
• Terminplanung und -überwachung sowie Reiseplanung und -abrechnung
• Erstellung und Aufbereitung von Reportings
• Erteilen von Auskünften
• Ausführen von Assistenz- und Verwaltungsaufgaben (z.B. Zusammenstellung

von Statistiken, Koordination mit Fremdfirmen, Organisation des Fuhrparks, 
Büromaterial)

• Vorbereitung von Besprechungen
• Überwachung des Kostenstellen-Budgets
• Bearbeitung von Sonderaufgaben

Anforderungen
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 

(i.d.R. als Kauffrau/-mann für Bürokommunikation)
• Sehr gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Sicheres Auftreten sowie sehr hohe Kunden- und Dienstleistungsorientierung
• Hohe Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• Einen modernen und entsprechend der Anforderungen flexibel gestalteten 

Arbeitsplatz und ein hilfsbereites und kompetentes Team
• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsvertrag
• Flache Hierarchien
• Solide Einarbeitung
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte per eMail an: anita.schaar@egro-direktwerbung.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Egro-Direktwerbung GmbH · Bieberer Straße 137 · 63179 Obertshausen · Telefon 06104-497036

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Sekretär/in (m/w/d) 
Unser Standort ist in Obertshausen.

Die EGRO-Mediengruppe hat mit ihren 16 Unternehmen ein gemeinsames Ziel: 
Menschen zu erreichen. Sechs Zeitungsverlage, sechs Zustellorganisationen und 
vier Spezial-Agenturen, mit über 250 Mitarbeitern in den Bereichen Beratung, 
Verwaltung und Redaktion sowie knapp 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in der Logistik, arbeiten daran, Wachstum für ihre Kunden zu generieren.  
Seien Sie dabei!

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

(mbm/me) Schwere Beine, Span-
nungsgefühle und Schmerzen? Ein
ausgeprägtes Venenleiden, das offe-
ne Bein (Ulcus cruris venosum) oder
eine eingeschränkte Funktion des
Lymphsystems sind häufige Gründe
für Schwellungen. Die Ödeme kön-
nen mit adaptiven (= anpassbaren)
circaid Kompressionsversorgungen
von medi entstaut werden. Dann füh-
len sich die Beine wieder entspannter
an.
Die Unterschenkel-Kompressions-

versorgung circaid juxtalite kommt
beim venösen Ödem und zur Be-
handlung beim offenen Bein zur An-
wendung. Das Kompressionssystem
circaid juxtafit zur Entstauung von
Lymphödemen ist für den Ober- und
Unterschenkel sowie für den Arm
erhältlich. Neben dem Pflegeperso-
nal oder Angehörigen können auch
Patienten, deren Beweglichkeit es
erlaubt, das Kompressionssystem
selbstständig anlegen. Die circaid
Kompressionsversorgung ist auch mit
Schuhen anwendbar – das fördert
die Mobilität im Alltag.
Der Arzt legt den therapeutisch

notwendigen Kompressionsdruck der
circaid Versorgung fest. Dieser wird
mit einer Messkarte, dem circaid
Built-In-Pressure System, korrekt und
einfach eingestellt. Die circaid Kom-
pressionsversorgung kann jederzeit
selbstständig abgenommen, wieder
angelegt und nachjustiert werden.
(1) Der Kompressionsdruck bleibt
während der Tragedauer konstant,
(2) die Versorgung sitzt korrekt und
rutscht nicht. So wird die Rückbil-
dung des Ödems optimal gefördert.
circaid Kompressionsversorgungen
sind atmungsaktiv, das geruchshem-

mende Material mit antibakteriellem
Effekt ist geeignet fürWaschmaschine
und Trockner. Ist das Ödem entstaut,
folgt die Erhaltungsphase mit medi-
zinischen Kompressionsstrümpfen
(beispielsweise mediven von medi).
Die adaptiven Kompressionsver-

sorgungen können bei medizinischer
Notwendigkeit vom Arzt verordnet
werden. Sie sind im medizinischen
Fachhandel erhältlich.

Lymphödeme? Schwellungen bei Venenleiden?

Hilfe durch adaptive
Kompression

Anforderung Infomaterial
medi Verbraucherservice
Telefon 0921 912-750
E-Mail verbraucherservice@medi.de
Download unter:
www.medi.de/service/infomaterial

Surftipp
www.medi.biz/circaid

Quellen: (1) Rabe E et al. S2k-Leitlinie: Med. Kompressionstherapie d. Extremitäten mit Med. Kompressionsstrumpf
(MKS), Phlebologischem Kompressionsverband (PKV) und Med. adaptiven Kompressionssystemen (MAK).
https://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-005.html (Letzter Zugriff 15.03.2022) l (2) Pannier F et al.
S2k-Leitlinie: Diagnostik und Therapie der Varikose. www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-018.html (Letzter
Zugriff 15.03.2022) l Zweckbestimmungen: circaid® Beinversorgungen: Die Kompressionsversorgung dient bei
Patienten mit Venen- und Lympherkrankungen zur Kompression des Beins. l circaid® juxtafit® essentials Arm: Die
Kompressionsversorgung dient bei Patienten mit Venen- und Lympherkrankungen zur Kompression des Arms.

ANZEIGE

Wer mit einer Herz-Kreislauf-Erkran-
kung, wie zum Beispiel Bluthochdruck
oder einem gestörten Fettstoffwechsel,
lebt, nimmt oftmals mehrere Tabletten
täglich ein. Viele Patienten leiden un-
ter dieser Tablettenlast. Es ist jedoch
wichtig, dass ein Patient „therapie-
treu“ ist, also die ärztlichen Empfeh-
lungen befolgt und verordnete Wirk-
stoffe verlässlich einnimmt. Denn nur

so können diese in Kombination ihre
Wirkung entfalten, um die möglichen
Folgen von Bluthochdruck und Fett-
stoffwechselstörungen (z. B. Schlag-
anfall und Herzinfarkt) zu senken.
Die sogenannte „Zwei-A-Formel“
kann Patienten mit Herz-Kreislauf-
Erkrankungen bei der Therapie eine
Hilfe sein:
1. Achtgeben: Nehme ich meine
Medikamente so ein, wie ich sollte?
Hier ist es wichtig, darauf zu achten,
ob die Medikamente täglich genauso
eingenommen werden, wie der Arzt /
die Ärztin diese verordnet hat.
2. Ansprechen: beim Arzt oder bei
der Ärztin nachfragen:
Wird die Einnahme der Tabletten
schon mal vergessen oder belastet
die Einnahme mehrerer Tabletten?
Dann ist man eventuell für das soge-

nannte Single Pill-Therapiekonzept
geeignet. Für viele Kombinationen
der jeweiligen Wirkstoffe gibt es
nämlich auch „Kombinationstablet-
ten“ – „Single Pills“ genannt. Sie
enthalten zwei oder drei Wirkstoffe
in nur einer Tablette bzw. Kapsel. Die
vereinfachte Einnahme kann Patien-
tinnen und Patienten dabei helfen,
die Therapie genauer und einfacher
zu befolgen. Hier sollten Betroffene
bei Bedarf ihren Arzt oder ihre Ärztin
fragen, ob sich ihre Behandlung mit
einer Single Pill-Therapie zusammen-
fassen lässt.

Für weitere Informationen oder Patien-
tenmaterialien kontaktieren Sie unsere
Servicenummer: +49 2173 8955 4949.
Oder besuchen Sie unsere Website un-
ter www.hochdruck-aktuell.de.

Frag nach: „Lassen sich meine Medikamente in einer Single Pill zusammenfassen?“

Erleichterung für Patienten
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Foto: Prostock-studio/
shutterstock.com

ANZEIGE

Bei der Gemeinde Eppertshausen (6.200 Einwohner), 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, sind ab sofort folgende 
unbefristete Vollzeitstellen am Bauhof zu besetzen:

Gärtner*in (m/w/d)  
der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau  
im Bauhof

Elektroniker*in (m/w/d)  
für Energie- und Gebäudetechnik
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.05.2022 an den 
Gemeindevorstand der Gemeinde Eppertshausen,  
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshausen oder per E-Mail an: 
m.hartig@eppertshausen.de.

Die umfangreiche Stellenausschreibungen mit Anforderungsprofil 
können Sie über die Homepage der Gemeinde Eppertshausen 
(www.eppertshausen.de – Bereich Gemeinde & Bürgerservice) 
ersehen. 

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Hartig,  
Tel. 06071 3009-11 zur Verfügung.

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Münster (MA) Bereits im Jahr 
2019 wurde entschieden, 
dass man 2022 anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums wieder 
ein großes Fest feiern wolle. Die 
ersten Planungen starteten und 
auch die Ausschüsse begannen 
mit den ersten Vorbereitungen.
Im Frühjahr 2020 warf die Co-
rona Pandemie dann jedoch 
alles um und verunsicherte 
nicht nur die Münsterer Ka-
meraden in Ihrer Planung. Im 
benachbarten Dieburg wurde 
das Fest der Feuerwehr erst um 
ein Jahr verschoben, bevor es 
dann 2021 ganz abgesagt wer-
den musste.
Der Vorstand der Feuerwehr 
Münster ließ sich hiervon aber 
nicht ganz abschrecken und so 
gingen die Planungen weiter, 
auch wenn noch nicht abzuse-
hen war, wie die Lage wohl im 
Sommer 2022 aussehen würde. 
Trotzdem mussten bereits Ver-
träge, z.B. für das Festzelt und 
die Bands geschlossen werden. 
Viele andere Aktivitäten liefen 
jedoch auf Sparflamme, denn 
man wollte nicht zu viel Arbeit 
und Kosten reinstecken, wenn 
das Fest abgesagt werden müss-
te, aber ohne jegliche Vorberei-
tung ging es auch nicht.
Vor einigen Tagen kam der Vor-
stand der Feuerwehr Münster 
erneut zusammen und Vor-
sitzender Josef Haus wies dar-
auf hin, dass wir jetzt an dem 
Punkt angekommen seien, 
an dem wir uns endgültig für 
oder gegen das Fest entschei-
den müssten. Die ganzen Lo-
ckerungsmaßnahmen in Bezug 
auf Corona und auch die Ent-
scheidungen anderer Veran-
stalter doch zu feiern, führten 
dann schnell dazu, dass sich 
der Vorstand einstimmig für 
das Jubiläumsfest vom 8. bis 11. 
Juli auf dem Abtenauer Platz 
entschieden.
Mehr Infos und Tickets zu den 
Veranstaltungen finden Sie un-
ter: fest.feuerwehr-muenster.
com.

Es ist offiziell:                                                                                  
150 Jahre Feu-

erwehr Münster 
werden gefeiert

„Das Komittee des Jahrgangs 
wünscht allen ein Frohes Os-
terfest: Für die Familien Ge-
sundheit und das Allerbest.“ 

Wir gedenken unserer verstor-
benen  Jahrgangangsangehöri-
gen und beten für ein friedvol-
les Ostern.

Jahrgang 1936/37 Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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-container

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
15.04.2022
Sieglinde Knaup
Waldstr. 15, � 78 Jahre
20.04.2022
Friedrich Koch
Feldstr. 26,�  85 Jahre
Erika Herzog
Schulstr. 4, � 71 Jahre

15.04.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Urberach
	 Tel. 06074/94750
16.04.	 Apotheke im Kauf	
	 land
	 Ober-Rodener Str. 13-	
	 15, Urberach
	 Tel. 06074/7284088
17.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
18.04.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
19.04.	 Gartenstadt Apothe	
	 ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
20.04.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/24549
21.04.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870

Saisonabschlussbericht 
3. Mannschaft: Die dritte 
Mannschaft erwischte einen 
guten Start in die Saison und 
holte aus den ersten drei Spie-
len zwei Siege und ein Unent-
schieden. Anschließend gab es  
in Sickenhofen lediglich ein 
Unentschieden. Durch zwei 
deutliche Siege gegen Schaaf-
heim und den ungeschlage-
nen Spitzenreiter aus Langstadt 
geriet der kleine Dämpfer in 
Vergessenheit. Im darauffol-
genden Derby gegen den TV 
Münster musste man die erste 
und einzige Saisonniederlage 
hinnehmen. Unglücklich und 
denkbar knapp verlor man 
mit 7:9. Aus den letzten beiden 
Spielen holte man noch einen 
Sieg und ein Unentschieden, 
sodass man mit fünf Siegen, 
drei Unentschieden und einer 
Niederlage die Saison auf dem 
3. Tabellenplatz beendete. Be-
sonders hervorzuheben sind 
die Leistungen von Kurt Filipp 
und Daniel Elhs. Elhs liegt in 
der Rangliste mit einer Bilanz 
von 14:3 auf dem 4. Platz, wäh-
rend Filipp den 8. Platz mit 9:6 
belegt. Darüber hinaus weist 

Mannschaftsführer Axel Dal-
heimer ebenfalls eine sehens-
werte Bilanz mit 12:2 auf. Jür-
gen Murmann spielte 2:4, Horst 
Fisch 9:5, Willi Müller 4:3 und 
Lutz Huhle 4:5. Im Pokal spielte 
man ebenfalls eine starke Run-
de und musste sich nach Siegen 
über den TV Münster, Erzhau-
sen und Darmstadt 98 erst im 
Halbfinale Hähnlein geschla-
gen geben. 
Freundschaftsspiel
TTC - TSV Richen � 10:10
Da die Rückrundensaison we-
gen Corona abgebrochen wur-
de, stimmte der Eppertshäuser 
Mannschaftsführer Harry Sieb 
dem Vorschlag des gegneri-
schen Mannschaftsführers, ein 
Freundschaftsspiel auszutra-

gen, sofort zu. Genug Spielerin-
nen und Spieler waren schnell 
gefunden. Am Ende stand ein 
kurioses Ergebnis zu Buche. 
Mit jeweils 10:10 Siegen (41:41 
Sätzen) gab es ein gerechtes Un-
entschieden. In der Begegnung 
wurde zu jeder Zeit um jeden 
einzelnen Ball gekämpft. Die 
zusammengesetzte Mannschaft 
des TTC bestand hauptsächlich 
aus der sechsten Mannschaft 
und weiteren ausgewählten 
Spielern aus der fünften Mann-
schaft. Ausnahmsweise spiel-
te man mit acht anstatt mit 
sechs Personen. Da der Gegner 
nicht komplett antreten konn-
te, half Josef Schrod dem TSV 
Richen aus. Ausgeglichen fing 
es mit den 4 Doppel an, Zwi-

schenstand 2:2. Danach wur-
den alle 8 Einzel im jeweiligem 
Paarkreuz gespielt, was zu Zwi-
schenständen von 3:5 bzw. 5:3 
führte. Erwähnenswert auch 
die gute kämpferische Leistung 
von Philipp Delévièleuse, der 
an diesem Abend sein erstes 
Spiel im Trikot des TTC ausge-
tragen hat. Unterstützt wurde 
die Begegnung durch Markus 
Weiß, der krankheitsbedingt 
nicht an der Platte kämpfen 
konnte, aber gerne die Erfas-
sung der Spielergebnisse über-
nahm. Nach der sportlichen 
Austragung wurde natürlich 
nochmal alles ausführlich dis-
kutiert mit dem Fazit „Erneutes 
Freundschaftsspiel nicht ausge-
schlossen“.
Für Eppertshausen spielten: 
Doppel Harry Sieb/Hubert 
Herrmann, Tanja Schade/Anne 
Mann (1), Reimund Viertl/Phi-
lipp Delévièleuse und Klaus 
Bauer/Thomas Frühwein (1). In 
den Einzel: Tanja Schade, Rei-
mund Viertl (1), Anne Mann 
(2), Harry Sieb (2), Hubert Herr-
mann (2), Philipp Delévièleuse, 
Klaus Bauer (1) und Thomas 
Frühwein.

TTC Eppertshausen

Freundschaftsspiel gegen Richen. � (Foto: TTC)

Kinowanderung am Frei-
tag, 29. April für TAV-Kinder 
aller Abteilungen im Alter von 
6 bis 12 Jahren.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr in 
der Brückenstraße auf Höhe der 
Hausnummer 28. Man gehtge-
meinsam den Schulweg durchs 
Feld in das Kino Kaisersaal 
Lichtspiele nach Münster. Ge-
zeigt wird in einer Sondervor-
stellung der Films „Die Gangs-
ter Gang“. Dieser ist dort erst an 
den folgenden Wochenenden 
regulär zu sehen. Voraussichtli-
che Rückkehr gegen 18.30 Uhr 
in der Brückenstraße.
Um die Planungen zu erleich-
tern, wird eine Info an petra.
herd@web.de, Betreff „Kino-
wanderung“ erwartet. Die ver-
bindliche Anmeldung bitte bis 

spätestens 26. April, 18 Uhr bei 
den Übungsleiter*innen ab-
geben oder in den Briefkasten 
der TAV Geschäftsstelle, Jahn-
str.2 in Eppertshausen einwer-
fen. Anmeldungen können 
auch von der TAV-Homepage 
heruntergeladen werden. 
Geschäftsstelle: Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr besetzt (Tel. 
62300). 
Tennisabteilung: Aktuelle 
Informationen gibt es im In-
ternet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Sportbetrieb in den Oster-
ferien: Über die stattfinden-
den Übungsstunden informie-
ren die Übungsleiter*innen. 

TAV Eppertshausen

Die Laufsaison wurde mit dem 49. Jacobi-Straßenlauf in Gries-
heim eröffnet. Am Start war Jamil Adak (AK M 30) der sich die 
10.000m vorgenommen hatte. In seiner AK M30 errang Jamil 
mit einer Zeit von 35:01 bei widrigen Bedingungen den 2. Platz. 
� (Foto: TAV)

Damengymnastik: Am 
Donnerstag, 14. April, ist um 
18.45 Uhr treffen an der Mehr-
zweckhalle. Nach einem klei-
nen abendlichen Spaziergang 
gehen wir anschließend ins 
„Chiao Italia“, Franz-Gruber-
Platz. Für die Gruppe ist reser-
viert worden. Anmelden dafür 
ist nicht notwendig.

FV Eppertshausen

Clean Up Eppertshausen 
Das nächste Treffen findet am 
Samstag, 23.April, um 10 Uhr 
auf dem Franz-Gruber-Platz 
mit kulinarischen Abschluss 
im Restaurant Krone statt.
Bitt mitbringen: Sicherheits-
weste, Gartenhandschuhe, Ei-
mer. 
Jugendflohmarkt 
Die Jugendpflege der Gemeinde 
Eppertshausen lädt am Sonn-
tag, 8. Mai von 13 bis 16 Uhr 
(Aufbau Verkäufer 12 Uhr) zum 
Jugendflohmarkt vor der Bür-
gerhalle ein
Verkauft werden darf alles au-
ßer Neuware! Verkaufstisch, 
Sitzgelegenheiten und Kleider-
ständer müssen mitgebracht 
werden. Die Standgebühr be-
trägt 5 Euro, die wenigen über-
dachten Plätze kosten 10 Euro. 
Dazu bitte noch einen selbstge-
backenen Kuchen/12 Muffins 
oder 10 Brezeln mitbringen. 
Anmeldungen sind ab sofort 
per E-Mail unter jugendpflege@
eppertshausen.de oder telefo-
nisch über 3009-43 möglich. 

Im Jahr 1987 
konnte die Gemeindeverwal-
tung in das neue Rathaus ein-
ziehen.
Im Jahr 1999 
wurde der ehemalige Bahnhof 
zum Preis von 1 DM erworben 
und um Jahr 2000/2001 zum
„Haus der Vereine“ umgebaut.
Im Jahr 2002 
stand die Erschließung des 
Baugebietes „Auf der Bayers-
wiese“ an. Mit diesem Teil-
stück begann die Bebauung 
zwischen dem Ortskern und 
dem Ortsteil
„Failisch“. Ein weiterer 
Schritt zur Verbesserung als 
Gewerbestandort im Groß-
raum Rhein-Main war die 
Umsetzung des Bebauungs-
planes „Nördlich des Ziegel-
hüttenweges“.
Im Jahr 2004 
wurde die vorhandene Klär-
anlage durch eine neue er-
setzt.
Im Jahr 2007 
wurde das Gewerbegebiet 
„Park45“ seiner Bestimmung 
übergeben. Hier stehen ins-
gesamt 20 Hektar Gewerbe-
fläche zur Vermarktung zur 
Verfügung.
Im Jahr 2008 
erschloss die Gemeinde Ep-
pertshausen das Wohnbau-
gebiet „Im Eichstumpf“. Das 
Baugebiet hat eine Größe von 
circa 6,5 Hektar und bildet ei-
nen Lückenschluss zwischen 
der bebauten zentralen Orts-
lage und dem Wohngebiet 
„Im Failisch“. Die Erschlie-
ßungsmaßnahmen wurden 
bis zum Jahresende 2008 fer-
tig gestellt.
Im Jahr 2009 
wurde mit den Hochbauarbei-
ten im Wohnbaugebiet „Im 
Eichstumpf“ begonnen.
Zeitgleich zur Baugebietser-
schließung wurde eine neue 
Bushaltstelle Eppertshau-

sen-Ost errichtet, die das 
Wohngebiet „Im Eichstumpf“ 
und das „Faillisch“ direkt an 
den ÖPNV anschließt. Der In-
dividualverkehr hat über die 
Bundesstraße B 45 eine gute 
Anbindung in den Ballungs-
raum Frankfurt/Offenbach/
Hanau sowie nach Darmstadt 
und nach Aschaffenburg. Die 
Kindertagesstätte St. Sebasti-
an wurde um zwei Gruppen-
räume erweitert und der 
Haupteingang wurde in die 
Kurt-Schumacher-Straße ver-
legt.
Im Jahr 2010 
beschloss die Gemeindever-
tretung, dass die bisherige 
Mehrzweckhalle „Im Nieder-
feld“ durch eine neue Bür-
gerhalle auf dem bisherigen 
Festplatz an
der „Waldstraße“ ersetzt wer-
den soll. Neu integriert wurde 
in die Planung ein Jugendt-
reff. Mit der multifunktionel-
len neuen
Bürgerhalle werden die Wün-
sche der Ortsvereine, der 
Schule und auch der Nutzung 
für private Veranstaltung um-
gesetzt.
Am 21. August 2010 erfolgte 
der Spatenstich auf dem alten 
Festplatz. Die Rohbauarbeiten 
für das Gebäude waren im 
Dezember 2010 abgeschlos-
sen, Fertigstellung war für 
November 2011 geplant.
Im Jahr 2012 
wurde die Bürgerhalle einge-
weiht und am 14.Januar durch 
den Hessischen Ministerprä-
sidenten Volker Bouffier im 
Rahmen einer Feierstunde 
ihrer Bestimmung überge-
ben. Im Dezember wurde der 
Wilhelm-Körner-Platz an der 
Straße „Im Niederfeld“ einge-
weiht. Die 95-jährige Witwe 
des Namensgebers war selbst 
bei der Einweihung des Plat-
zes anwesend.

Die Geschichte                                 
Eppertshausens

Eppertshäuser Rathaus. � (Foto: Gemeinde)
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
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Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
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